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Die gesellschaftliche und politische Bedeutung von Dialogprozessen in 
der Stadt- und Regionalplanung hat nicht erst in jüngster Zeit deutlich 
zugenommen. Gleichzeitig steigt die Komplexität der Planungsaufgaben 
– unterschiedlichste, häufig divergierende Zielsetzungen und  Interessen 
verschiedenster Beteiligter gilt es in der Planung in Balance zu brin-
gen und geeignete Lösungen überzeugend zu vermitteln. Eine offene 
Gesprächskultur und enge Zusammenarbeit aller Akteure sind als 
entscheidende Erfolgsfaktoren für gelungene Planungsprozesse daher 
unbestritten. Doch wie (unterschiedlich) verstehen wir Stadt?
Zwar sind Stadtplaner und Architekten in der Regel gewohnt wortreich 
in Bildern zu kommunizieren, im Ergebnis liegt die Wahrnehmung der 
Planenden und die der Bürgerinnen und Bürgern bei der Vermittlung 
von Stadtplanung und Baukultur häufig weit auseinander. Für die 
Planungspraxis wird es daher von besonderer Bedeutung sein, beide 
Wahrnehmungsebenen besser zu verstehen und einander deutlich anzu-
nähern. Die Befähigung, auf unterschiedliche Haltungen und Situationen 
mit individuellen Kommunikationsstrategien eingehen zu können wird 
damit – neben den planerischen Fachkenntnissen – zur entscheidenden 
Schlüsselkompetenz des Berufsstandes. 
Der 4. baden-württembergische Stadtplanertag lädt alle Verantwortlichen 
aus Planung, Politik, Wirtschaft und Gesellschaft ein, gemeinsam neue 
Perspektiven und Strategien der Kommunikation über Stadt zu beleuchten:
	Welche Chancen und Grenzen zeigen sich für politische und gesell-

schaftliche Dialogprozesse?
	Welchen Stellenwert nehmen bei der Vermittlung von stadtplane-

rischen und baukulturellen Perspektiven Form und Auswahl von 
Bilder und Sprache ein?

	Welche Möglichkeiten für kommunikatives und visuelles 
Experimentieren eröffnen sich durch diese neuen Anforderungsprofile?

	Welche Rolle kommt der Stadtplanung für erfolgreiche Dialog-
strategien zu?

Vorträge und Diskussionsrunden geben Einblicke in methodische Ansätze 
und Projekte und sollen zu einem gemeinsamen Erfahrungsaustausch und 
kreativen Dialogprozessen anregen.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Einladung Programm
Mittwoch, 30. Juli 2014, 14 bis 18 Uhr
Haus der Architekten, Stuttgart

Begrüßung
Matthias Schuster
Vertreter Landesvorstand, Fachrichtung Stadtplanung 

Einführung und Moderation
Barbara Neumann-Landwehr
Vorsitzende des Arbeitskreises Stadtplanung 

Wer ist die Stadt?
Oder: Keine Kommunikation ist auch keine Lösung 
Univ.-Prof. Dr.-Ing. Klaus Selle
RWTH Aachen

Kommunikation und Planung
Psychologische Anmerkungen
Prof. Dr. phil. nat. Riklef Rambow
KIT Karlsruher Institut für Technologie

Kaffeepause

Stadt verstehen, erfinden, aktivieren
Strategien der Visualisierung
Jörn Gertenbach
Urban Catalyst studio, Berlin 

Kommunikative Planungsprozesse
Was sie leisten können – und wo ihre Grenzen liegen
Prof. Dr.-Ing. Ursula Stein
Stein+Schultz Stadt-, Regional- und Freiraumplaner, Frankfurt a.M.

Abschlussdiskussion 
mit den Referenten, Moderation Barbara Neumann-Landwehr

get together 

Anerkennung als Fortbildungsveranstaltung der Architektenkammer 
Baden-Württemberg für Architekten, Stadtplaner, Landschafts-
architekten, AiP und SiP: 2 UStd.
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